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Unternehmungs gründung trotz Handicap?1
Seit nunmehr vier Jahren bietet das Grün-
derzentrum für Menschen mit Handicap kör-
perbehinderten Menschen Unterstützung,
Beratung und Begleitung auf dem Weg in die
berufliche Selbstständigkeit und setzt damit
neue Impulse in der Integration von Men-
schen mit Behinderungen.

Das Team des GrOnderzentrums mit Mag. Peter
Perkonigg, Steirische Wirtschaftsförderung

Die Gründung eines Unternehmens ist oft
ein Sprung ins Ungewisse und Ungewohnte.
Körperbehinderte Menschen wagen den
Schritt zur realen Umsetzung ihrer Ge-
schäftsidee meist trotz vorhandener Vor-
raussetzungen nicht. Das Team des Grün-
derzentrums hat sich zum Ziel gesetzt, Men-
schen mit Handicap in der spannenden und
teilweise schwierigen Vorbereitungs- und
Startphase der Unternehmungsgründung
ganzheitlich zu begleiten und zu beraten.
Das Betreuungsangebot des Gründerzent-
rums erstreckt sich von prozessorientierter
Begleitung über Karriere-, Förder-, Unter-
nehmens- und Steuerberatung, bis hin zu
Unternehmenscoaching, Workshops und
Nachbetreuung in der Unternehmensstart-
phase.

Grundlage der umfassenden Unterstützung
ist ein individuelles Betreuungskonzept, das
auf die jeweiligen "einzigartigen" Bedürfnisse
der Teilnehmerin des Teilnehmers abge-
stimmt wird. Egal ob jemand mit einer ausge-
reiften Geschäftsidee kommt oder ob ih-
re/seine Vorstellungen noch vage sind, jede/r
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ist willkommen und kann unter gewissen
Voraussetzungen am Projekt teilnehmen.

Angesiedelt im Technologiepark Grambach
in dem eine hochmoderne, behindertenge-
rechte Infrastruktur geschaffen wurde, bietet
das Gründerzentrum außerdem die Möglich-
keit "barrierefrei", technisch modernst aus-
gestattete Firmenräumlichkeiten zu günsti-
gen Konditionen anzumieten und ist darum
bemüht jede/n Teilnehmerln in das Netzwerk
bestehender Unternehmen der steirischen
Technologieparks einzubinden.

"Der Erfolg ist weit größer als gedacht und
hat unsere Erwartungen bei weitem übertrof-
fen", sagt Mag. Petra Schermann im Rück-
blick auf die bisherigen Projektjahre. Die
steigende Zahl der Interessentinnen führte
im Frühjahr 2004 bereits zu einer personel-
len Erweiterung des Teams. Damit können
die Qualitätsstandards der Betreuung gesi-
chert und ein bedarfsorientierter Ausbau des
Beratungsangebotes ermöglicht werden.

Die Projektteilnehmerlnnen der letzten Jahre
haben vor allem im Bereich der Dienstleis-
tungen, wie beispielsweise Büroservice,
Schreibservice, Sicherheitsdienste, EDV-
Dienstleistungen und in verschiedensten so-
zialen und Gesundheits- Dienstleistungen
erfolgreich Firmen gegründet. Aber auch in
den Bereichen Innenarchitektur, Webdesign,
Buchhaltung, Grafik und Handel sind Unter-
nehmen entstanden.

Sollten auch Sie mit dem Gedanken spielen,
ein Unternehmen gründen zu wollen, nützen
Sie das kostenlose Angebot im Gründerzent-
rum für Menschen mit Handicap und holen
Sie sich alle notwendigen Informationen und
die Unterstützung, die Sie brauchen.
Kontakt: Gründerzentrum für Menschen mit
Handicap
Parkring 2, A-8074 Grambach-Graz
Tel.: 0316/406724
Email: QfficeCä>..&hance.at
web:www.chance.at
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